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Der Blickle Raum verschwindet hinter Markisen und 
Papierkaskaden und der White Cube bekommt eine 
zweite papierene Haut. Die Installation legt sich im 
Inneren an die Architektur an und lässt mit reduzierten 
Mitteln einen Raum im Raum entstehen. Materialien, die 
wir in unserem Alltag aus dem Fundus der Party- und 
Festdekoration kennen, hängen von der Decke, ver-
hüllen, geben frei und formen neue temporäre Wände. 
Dabei wogen sie nicht in barocker Üppigkeit und karne-
valesker Fülle, sondern lehnen sich an die modernisti-
sche Formensprache an.

1895 konstruierte Otto Wagner die Glasfassade im 
Erdgeschoss des Ankerhauses in Form einer Curtain 
Wall und bediente sich der zur damaligen Zeit neuesten 
bautechnologischen Konstruktionsweise. Diese Vor-
hangfassade steht dabei wie eine leichte äußere Hülle 
vor den eigentlich tragenden Bauteilen. 

Kabuff ist analog dazu eine innere Hülle, ein Raum-
kokon, der, ohne Rücksicht auf das Tragen von Lasten 
nehmen zu müssen, architektonische Aufgaben über-
nimmt. Der Präsentationsort ist Teil des Kunstwerks, 
Betrachter_in und Raum sind miteinander verwoben, 
die Grenzen aufgehoben.

Als Rauminszenierung ist Kabuff gleichzeitig Ort und 
Arena für poetische und szenische Intervention. 

BLICKLE RAUM SPIEGELGASSE
Der Blickle Raum Spiegelgasse befindet sich im Zentrum von Wien 
und wird von der Ursula Blickle Stiftung zur Verfügung gestellt.

Spiegelgasse 2, 5. Stock (DG), 1010 Wien
http://goo.gl/maps/h8gvv

Um Anmeldung wird gebeten. 
Kontakt: Claudia Bauer, 
blickle-raum-spiegelgasse@aon.at 
www.blickle-raum-spiegelgasse.at
www.ursula-blickle-stiftung.de  
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Der 1976 in Graz 
geborene Künstler lebt 
und arbeitet in Wien. 
Seine Arbeiten wurden in 
zahlreichen Einzel- und 
Gruppenausstellungen 
gezeigt, etwa im 
mumok, Wien, den KW-
Kunstwerken, Berlin, 
der Neuen Galerie Graz, 
der kestnergesellschaft 
Hannover, dem London 
Design Museum und der 
Secession Wien.

Manuel Gorkiewicz ist der erste einer Reihe von Künstler_innen, die 2019 eingeladen 
sind, den Blickle Raum zu nutzen. Weitere Termine in seinem Setting Kabuff folgen.
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